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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 13. Oktober 2021, findet um 19:00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle im Ortsteil Niederwinden eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.  Evaluierung und Fortführung der finanziellen Beteili-

gung am Projekt „Ausbildungslotse“; Beratung und Be-
schlussfassung

3.  Auftragsvergabe der Planungs- und Beratungsleistun-
gen zur Erbringung von Beratungsleistungen und Aus-
wertung des Markterkundungsverfahren im Rahmen 
des Breitbandausbaus

4.  Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung 
des kalkulatorischen Zinssatzes (Verzinsung des Anlage-
vermögens)

5.  Planung des Gewässerausbaus am Erzenbach im Zuge 
der Brückenplanung der Brücke „Erzenbachstraße“; Auf-
tragsvergabe der Planungs- und Ingenieurleistungen

6.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus vergangener nichtöf-
fentlicher Sitzung

7. Verschiedenes / Bekanntgaben
8. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen.
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Einladung zur Vereinsterminbesprechung
Die diesjährige Vereinsterminbesprechung findet am Don-
nerstag, 7. Oktober 2021 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus in Niederwinden statt.
Tagesordnung:
1.  Rückblick auf das Kinderferienprogramm 2021
2.  Abstimmen der Vereinstermine (01.01.2022 – 31.03.2023)
3.   Beratung über die Durchführung und Organisation ei-

nes „s´Dorffescht“ aufgrund der Absage im Ortsteil Nie-
derwinden durch die Corona-Pandemie

4.  Verschiedenes / Bekanntgaben
Zu dieser Besprechung sind alle Vereinsvorsitzenden unse-
rer örtlichen Vereine herzlich eingeladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Lichtraumprofil über den Straßen einhalten
Sind Ihre Hecken, Büsche, Bäume und Sträucher so zurück-
geschnitten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigen?

Nach § 28 Absatz 2 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg sind Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigte von Grundstücken verpflichtet, dafür zu sorgen, 
dass von ihrem Grundstück keine Pflanzenteile in den Stra-
ßenraum einschließlich der Gehwege hineinragen. Beim 
Zurückschneiden der Pflanzen ist zu beachten, dass folgen-
de „Mindestlichträume“ freizuhalten sind:
•   Bei Straßen eine Höhe von mindestens 4,50 m über der 

gesamten Fahrbahn
•  zwischen Straßenrand und Anpflanzungen von 0,5 m
•   bei Rad- und Gehwegen eine Höhe von mindestens 2,50 m
•   An Straßeneinmündungen und Kreuzungen sind sämt-

liche Anpflanzungen so nieder zu halten (höchstens 0,8 
m Höhe), dass jederzeit eine ausreichende Übersicht für 
den Kraftfahrer gegeben ist

•   Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht 
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurück-
zuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den Ver-
kehrsteilnehmern ständig, rechtzeitig und ohne Sicht-
behinderung wahrgenommen werden können.

Reibungsloser Ablauf des Winterdienstes
Um Schäden am Räumfahrzeug zu vermeiden, wurden die 
Gemeindearbeiter angewiesen, Straßen in deren Lichtraum 
Bäume und Sträucher hineinragen, nicht anzufahren. Um 
einen reibungslosen Ablauf des Winterdienstes gewähr-
leisten zu können, bitten wir Sie daher frühzeitig, die vor-
geschriebenen Lichträume freizuhalten und dadurch eine 
schadensfreie Fahrt zu gewährleisten.
Anpflanzungen die nicht wie oben beschrieben zurückge-
schnitten sind, knicken bei starken Schneefällen leichter um 
und stellen eine erhöhte Gefahr dar. Nicht selten kommt es 
vor, dass die Feuerwehr während der schneereichen Tage 
diese Gefahrenstellen beseitigen muss. Einsätze die durch 
rechtzeitiges Zurückschneiden der Anpflanzungen vermie-
den werden können.
Sollten Ihre Anpflanzungen in das Lichtraumprofil hineinra-
gen, so bitten wir Sie, diese umgehend zurückzuschneiden.

Bäume und Hecken, die auf Gehwege und Straßen ragen, 
müssen zurückgeschnitten werden. Auch der „Luftraum“ 
muss freibleiben. Über Fahrbahnen müssen 4,50 Meter 
Platz sein, über Geh- und Radwegen 2,50 Meter.
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Im Rathaus wurde folgende Fundsache abgegeben:
1 Mofakennzeichen

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Ober-
winden, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom 
Verlierer abgeholt werden.

Die Gemeinde gratuliert
Am Dienstag, 12. Oktober
Frau Helga Hug zum 75. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen.

Landratsamt Emmendingen

Allgemeinverfügung zu Testpflicht in 
Kindertageseinrichtungen
• Landratsamt erlässt weitere Allgemeinverfügung zu 

Testpflicht in Kindertageseinrichtungen
• Gilt ab dem 1. Oktober 2021 für Kinder ab drei Jahren.
Das Landratsamt Emmendingen hat eine weitere Allge-
meinverfügung zur Testpflicht in Kindertageseinrichtun-
gen in öffentlicher, freier und privater Trägerschaft erlas-
sen. Darin ist festgelegt, dass Kinder ab drei Jahren zwei 
Mal in der Woche einen negativen Covid-19-Test in der Ein-
richtung vorlegen müssen. Sollten sie maximal drei Tage in 
der Woche anwesend sein, genügt ein Test. Werden die ne-
gativen Covid-19-Tests nicht erbracht, besteht ein Zutritts- 
und Teilnahmeverbot. Ausgenommen von dieser Allge-
meinverfügung sind Kinder, denen aus medizinischen oder 
sonstigen Gründen die Durchführung eines Nasal- oder 
Spucktests nicht möglich oder zumutbar ist und die dies 
durch Vorlage eines ärztlichen Attests bestätigen können. 
Die Allgemeinverfügung gilt bis einschließlich 31. Dezem-
ber 2021, sofern sie nicht verlängert wird. Für das Personal 
der Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestel-
len, soweit dieses nicht immunisiert ist, hat die Landesre-
gierung als Voraussetzung für den Zutritt zur Einrichtung 
und für die Teilnahme an der Betreuungstätigkeit inzwi-
schen eine tägliche Test pflicht angeordnet, die in der Ein-
richtung selbst durchzuführen ist.
Die Selbsttests werden den Erziehungsberechtigten von der 
Einrichtung kostenfrei zur Verfügung gestellt. Neben der ei-
genen Durchführung und Dokumentation von Tests kann al-
ternativ auch ein Nachweis von einem Testzentrum oder einer 
anderen Teststelle in schriftlicher oder elektronischer Form 
vorgelegt werden, der bei Vorlage nicht älter als 24 Stunden 
sein darf. Etwaige dafür anfallende Kosten müssen von den 
Erziehungsberechtigten selbst getragen werden. Soweit die 
Einrichtung dies anbietet, kann der Nachweis auch durch ei-
nen in der Einrichtung durchgeführten Test erbracht werden. 
Für die in Krippen betreuten unter 3-jährigen Kinder werden 
keine entsprechenden Nachweise benötigt, jedoch kann eine 
Testung durch Erziehungsberechtigte im häuslichen Bereich 
auf freiwilliger Basis erfolgen. Hierzu können seitens der Ein-
richtungen Selbsttests zur Verfügung gestellt werden, sofern 
diese in ausreichender Zahl vorhanden sind. 
Im Landkreis Emmendingen ist es in der Vergangenheit im-
mer wieder auch zu Ausbruchsgeschehen in Kindertages-
einrichtungen als Treiber des Infektionsgeschehens gekom-
men. Das Landratsamt Emmendingen hatte hierauf reagiert, 
indem es durch Allgemeinverfügung vom 06. Mai 2021 
erstmals eine über die Vorgaben der Corona-Verordnung 
hinausgehende Testpflicht in Kindertageseinrichtungen ein-
geführt hatte. Nachdem die Allgemeinverfügung des Land-
ratsamts wegen ihrer Befristung außer Kraft getreten war 
und die Städte und Gemeinden als Ortspolizeibehörden für 
betreffende Regelungen wegen nachhaltiger Unterschrei-
tung der 7-Tages-Inzidenz unter den Schwellenwert von 50 
zuständig waren, hatten fast alle Städte und Gemeinden 
im Landkreis Emmendingen entsprechende Anschluss-All-
gemeinverfügungen erlassen. Auf diese Weise konnte dem 
Trend von Ausbruchsgeschehen in Kindertageseinrichtun-
gen erfolgreich entgegengewirkt werden. Dieser Trend soll 
durch die neue Allgemeinverfügung fortgesetzt werden.
Denn auch wenn inzwischen ein großer Teil der Bevölke-
rung durch Impfung immunisiert ist, ist es im Landkreis 
Emmendingen zuletzt zu einem deutlichen Anstieg der 
Infektionszahlen gekommen. Der große Schwerpunkt des 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Infektionsgeschehens liegt dabei bei den nicht immuni-
sierten Personen, zu denen gerade auch Kinder zählen, für 
die noch kein Impfstoff zugelassen ist. Aus dem aktuellen 
Lagebericht des Gesundheitsamts vom 24. September 2021 
geht hervor, dass die Pandemie bereits in der zweiten Wo-
che nach Schulbeginn zu relevanten Ausbruchsgeschehen 
in einer Schule und eben auch einer Kindertageseinrich-
tung geführt hat und dass täglich nicht nur mehrere Schul-
kinder, sondern auch in Kindertageseinrichtungen betreu-
te Kinder als positiv auf das Coronavirus getestet gemeldet 
werden. Mit der Testpflicht in Kindertageseinrichtungen 
wolle man daher versuchen, diese Bevölkerungsgruppe 
besser zu schützen, erklärt Landrat Hanno Hurth. „Um das 
Coronavirus weiter einzudämmen, ist diese erneute Maß-
nahme notwendig. Daher bitte ich um Verständnis dafür, 
auch wenn mir bewusst ist, dass die Testpflicht für die be-
troffenen Familien einen großen Aufwand bedeutet.“
Um den Eltern nicht die zwangsweise Durchführung der 
Testungen aufzuerlegen, werden vereinzelt nicht erbrach-
te Nachweise nicht automatisch zu einem Zutritts- und 
Teilnahmeverbot führen. Im Hinblick auf die für den Erfolg 
der Testungen zur Bekämpfung der Pandemie erforderli-
che breite und häufige Beteiligung muss dies jedoch auf 
Einzelfälle beschränkt sein.
Die Allgemeinverfügung ist auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Emmendingen unter der Rubrik Allgemeinverfü-
gung veröffentlicht.
Hinweis: Da die Zuständigkeit für entsprechende Regelun-
gen nach § 1 Abs. 6a IfSGZustV auf das Landratsamt Emmen-
dingen, Gesundheitsamt übergegangen ist, werden die von 
den betreffenden Städten und Gemeinden erlassenen Allge-
meinverfügungen durch diese Allgemeinverfügung ersetzt 
und damit aufgehoben. Sie treten somit gleichzeitig mit In-
krafttreten dieser Allgemeinverfügung außer Kraft.

Herbstsammlung des Schadstoffmobils 
Das Schadstoffmobil kommt am Donnerstag, 28. Oktober
In Oberwinden:  11:00 bis 12:00 Uhr, 
      Bahnhofstraße 16, Bauhof
In Niederwinden:  13:30 bis 14:30 Uhr, 
      Schulstraße, Turnhalle
• Abgegeben werden können Chemikalien jeder Art, 

Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige Farben, Holz-
schutzmittel, Verdünnung, aber auch Akkus und Bat-
terien, Autopflegemittel und Altöl, jedoch maximal 10 
Liter je Anlieferer. 

• Gesammelt werden Leuchtstoffröhren, Energiesparlam-
pen und LED –Lampen. Normale Glühbirnen hingegen 
bitte in die graue Tonne werfen. 

• Angenommen werden auch alte Medikamente, sie dür-
fen im Landkreis Emmendingen und im Ortenaukreis 
wegen der Besonderheiten in der Abfallbehandlungs-
anlage auf dem Kahlenberg auf keinen Fall über die 
graue Tonne oder den Ausguss entsorgt werden. 

• Bitte die Problemabfälle fürs Schadstoffmobil am bes-
ten in der verschlossenen Originalverpackung zum Sam-
melfahrzeug bringen. 

• Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. 
Kanister und andere Behältnisse für schadstoffhaltige 
Abfälle dürfen nur maximal 20 Liter Fassungsvermögen 
haben. 

• Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert 
ist, kann jeden anderen Sammeltermin im Landkreis 
nutzen. 

• Anlieferer werden gebeten, bei der Abgabe die Corona-
Abstandsregeln zum eigenen Schutz und zur Sicherheit 
auch für das Schadstoffpersonal einzuhalten. 

• Weitere Infos zur Schadstoffsammlung: www.landkreis-
emmendingen.de oder per Telefon 07641 451 97 00

Jobcenter für einen Tag geschlossen
Die Dienststellen des Jobcenters in Emmendingen und 
Waldkirch sind am Donnerstag, 7. Oktober wegen einer in-
ternen Veranstaltung geschlossen.

Grünschnittabgabe am Mittwochabend 
geht zu Ende
Die Feierabendöffnung der Grünschnittplätze, die von An-
fang April bis Mitte Oktober zusätzlich am Mittwochabend 
angeboten wird, geht zu Ende. Die Grünschnittplätze sind 
für dieses Jahr letztmals am Mittwoch, 13. Oktober von 
16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Danach kann Grünschnitt 
jedes Wochenende weiterhin am Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag abgegeben werden. Außerdem nehmen 
die ROM-Kompostplätze in Teningen und Emmendingen 
auch unter der Woche Grünschnitt und Gartenabfälle an. 
Die Standorte und Öffnungszeiten sind auf der Internet-
seite des Landratsamtes https://www.landkreis-emmendin-
gen.de/verwaltung-service/abfallwirtschaft/annahmestel-
len/gruenschnittplaetze zu finden.

Tag der Offenen Gartentür
Am Samstag, 9. und Sonntag, 10. Oktober laden Anny und 
Helmut Hohenstein an beiden Tagen von 13:00 bis 18:00 
Uhr in ihren Garten ein. Unter dem Motto „Mehr Natur im 
Garten“ liegt im Garten Hohenstein oberhalb des Golfplat-
zes im Herbolzheimer Ortsteil Tutschfelden neben seltenen 
Stauden und Gehölzen ein Schwerpunkt auf Wildstauden, 
die vielen Wildbienen ein hohes Nektar- und Pollenange-
bot bieten. Ein Wildbienenhaus steht im sonnigen Garten-
teil und wird gut besiedelt. In den Schattenbeeten domi-
nieren Farne und Funkien. Der Garten wurde vor 28 Jahren 
angelegt.

Sammelbestellung für Herbstpflanzung
Die Herbstpflanzung steht bevor. Das Landratsamt Emmen-
dingen – Forstbezirk Waldkirch –  führt für die Waldbesitzer 
des Elz- und Simonswäldertals eine Forstpflanzensammel-
bestellung durch. Durch verlängerte Vegetationsperioden 
gab es bei laubabwerfenden Pflanzen in den vergangenen 
Jahren gelegentlich Probleme mit der noch nicht vollstän-
digen Verholzung bei einem frühen Pflanztermin. Als Lie-
ferzeitpunkt wird daher für alle Laubbaumarten und Lär-
che die 45. Kalenderwoche angestrebt. Bei immergrünen 
Baumarten wie Tanne und Douglasie, ist eine frühzeitigere 
Pflanzung auf ausreichend frischen Standorten sinnvoll - 
einen nicht zu trockenen und kalten Winter vorausgesetzt. 
Bei ausreichender Nachfrage wird versucht für diese Arten 
einen früheren Liefertermin umzusetzen. Wer sich an der 
Sammelbestellung beteiligen möchte, wird gebeten, sich 
bis zum 15. Oktober 2021 mit seiner Pflanzenbestellung an 
den zuständigen Revierförster zu wenden.“

Impressum 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Winden im Elztal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
78628 Rottweil, 
Durschstraße 70, 
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www.nussbaum-medien.de
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Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im 
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
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Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Generationenbüro 
    

     Regelmäßige Sprechzeiten 
 
 

 
 

 

Montag 
 

 

Dienstag 
 

Mittwoch 
 

Donnerstag 
 

Freitag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
 
12 Uhr – 16 Uhr  
und nach Vereinbarung 
T: 07641/4513095 
 
Pflegestützpunkt  
LK Emmendingen 
 
 

 
 

____________________ 

 
Derzeit nur telefonisch 
oder  
nach Vereinbarung in 
Freiburg 
T: 0761/504490  
 
VdK 
Sozialrechtsberatung 
 

 

 
 
_____________________ 
 
 
 
 
  
 

 
10 Uhr – 12 Uhr 
 
Stadtseniorenrat 
 
 

 
 
 
__________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________ 
 
14 Uhr – 16 Uhr 
2. Mittwoch im Monat 
 
Stadtseniorenrat 
„SSR digital“ Infotreff 
 

 
 
 

____________________ 

 
 
 
 

 
11 Uhr – 12 Uhr 
(keine Beratung in den 
Schulferien) 
Kinderschutzbund 
 
 

 
 
__________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
 
14 Uhr – 17.30 Uhr 
 
BDH Bundesverband 
Rehabilitation  
Sozialrechtsberatung 
für Mitglieder und 
Interessierte 
 

 
 
__________________ 
 
18 Uhr – 19 Uhr 
1. und 3. Donnerstag im 
Monat 
nach Vereinbarung  
T: 07681/4937878 
(z.Z. nur telefonisch) 
VdK Ortsverband 
Waldkirch 
 

 

 
 9 Uhr – 12.30 Uhr 
 
AGJ 
Obdachlosenberatung 
 
 

        
 
____________________
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
 
13.30 Uhr – 16 Uhr 
nach Vereinbarung:  
T: 07641/933 41 214 
 
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
Lebenshilfe 
Emmendingen  
 
 

 
__________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Marktplatz 1-5   
Rathausinnenhof 
T: 07681 / 404 – 232 
(während Sprechzeiten) 

PC-Initiative Elztal e.V.
Mailbetrug
Derzeit warnt die Polizei vor betrügerischen Nachrichten, 
sogenannten "Phising-Mails". Konkret geht es dabei um 
"Volks-Banking-to-go" oder E-Mails, die eine angebliche 
Paket-Zustellung ankündigen.
In beiden Fällen ist ein Link eingebettet, der Schadsoftware 
auf dem Rechner installiert. Am Besten, Sie löschen diese 
E-Mails sofort. Auf keinen Fall klicken Sie auf den Link. Ge-
ben Sie niemals Passwörter oder PINs heraus. Prüfen Sie in 
kurzen Abständen die Kontostände Ihrer Bankkonten und 
setzen Sie sich schnell mit Ihrer Bank in Verbindung, wenn 
Sie Unstimmigkeiten feststellen.

Elektrischer Zugbetrieb auf der Elztalbahn 
beginnt
Hersteller hat fast alle Elektro-Fahrzeuge geliefert – Ein-
satz der Leihzüge endet
Mit einer Verspätung von fast drei Jahren beginnt die Süd-
westdeutsche Landesverkehrs-AG (SWEG) am Montag, 4. 
Oktober 2021, auf der Elztalbahn den Betrieb mit den neu-
en elektrischen Talent-3-Triebwagen. Das ist möglich, weil 
der Hersteller inzwischen sechs der sieben vierteiligen Ta-
lent 3 an die SWEG geliefert hat. Das bislang noch fehlende 
letzte Fahrzeug soll voraussichtlich in der Kalenderwoche 
42 übergeben werden. „Mit den modernen Talent-Elektro-
zügen können wir unseren Fahrgästen nun endlich einen 
modernen Standard und damit deutlich höheren Komfort 
bieten.“, freut sich Tobias Harms, Vorstandsvorsitzender 

der SWEG. Damit endet das Ersatzkonzept auf der Strecke 
Freiburg – Waldkirch am Sonntag, 3. Oktober 2021. Zum 
Einsatz kamen seit dem 1. August 2021 Leihzüge der Firma 
Lok-Partner.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Grippeschutzimpfung nicht vergessen
Gerade in der Corona-Pandemie ist eine hohe Impfquote 
gegen die Virusgrippe für Risikogruppen wichtig, um in der 
Grippewelle schwere Influenza-Verläufe zu verhindern und 
Engpässe in Krankenhäusern zu vermeiden. Die Gruppen, 
die ein höheres Risiko für einen schweren Influenza-Ver-
lauf haben, sind mit denen des Coronavirus sehr ähnlich. 
Die Virusgrippe ist keine harmlose Erkältung, sondern eine 
ernstzunehmende Erkrankung. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau rät daher dazu, 
sich jetzt gegen Influenza impfen zu lassen.
Die Ständige Impfkommission empfiehlt die Grippeschutz-
impfung für folgende Personen: Besonders gefährdet sind 
Menschen ab dem 60. Lebensjahr, Schwangere, chronisch 
Kranke und medizinisches Personal. Schützen sollten sich 
auch alle anderen Personen, die ein erhöhtes Ansteckungs-
risiko haben sowie solche, die im nahen Umfeld andere an-
stecken und gefährden könnten, zum Beispiel Pflegeperso-
nal, Busfahrer, Lehrkräfte oder Menschen in Pflegeheimen. 
Die Viren können durch Husten, Niesen und über Hände 
sowie Oberflächen übertragen werden. Deshalb sind ne-
ben der Impfung gründliches Händewaschen und Abstand-
halten zu anderen Personen empfehlenswert. Dabei ist es 
wichtig, die Impfung jährlich zu wiederholen, weil sich die 
Grippeviren ständig verändern. Zehn bis 14 Tage nach der 
Spritze hat der Körper ausreichend Schutz aufgebaut.

IHK Südlicher Oberrhein

Kongress für Soloselbstständige und 
Kleinstunternehmer:innen
Veranstaltung mit Sven Hannawald und Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut
Am Montag, 11. Oktober findet die dritte Auflage des 
landesweiten Kongresses für Soloselbstständige und 
Kleinstunternehmer:innen statt. Unter dem Motto „Zu-
kunft anpacken!“ erwarten die Teilnehmenden Talks, Key-
notes und Webinare zu den Themenschwerpunkten Ver-
trieb, Verkauf, Motivation und Achtsamkeit. Die Teilnahme 
am digitalen Event ist kostenfrei.
Der EKU-Kongress 2021 ist eine gemeinsame Veranstaltung 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg und dem Baden-Württembergischen Industrie- 
und Handelskammertag und findet unter der Schirmherrschaft 
von Wirtschaftsministerin Nicole Hoffmeister-Kraut statt. Die 
Anmeldung zu diesem virtuellen Kongress ist kostenfrei auf: 
https://veranstaltungen.ihkrt.de/EKU-Kongress2021

Achten Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

Hausnummer 
bei Tag & Nacht
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■ noTDIensTe 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Notfall-
praxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr.      von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von 8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik Frei-
burg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi.       von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von  8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

■ ApoTHeKen-noTDIensTe
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 06.10. Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 07.10.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Fr., 08.10.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa., 09.10. Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
    Glocken-Apotheke, Kollnau
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
So., 10.10.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Mo., 11.10.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Di., 12.10.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

■ pfLeGeDIensTe
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, E-Mail: birgitta.
fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich 
im Pflegestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzei-
ten oder beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ spreCHsTunDe Des CArITAs-soZIALDIensTes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  erGÄnZenDe unABHÄnGIGe TeILHABeBerATunG 
fÜr mensCHen mIT BeHInDerunG (euTB)

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■  noTruf-fAX Der InTeGrIerTen LeITsTeLLe DIreKT 
ÜBer 112 erreICHBAr

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

■ KreIssenIorenrAT Des LAnDKreIses emmenDInGen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ fACHsTeLLe suCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891 

■ KreBsInformATIonsDIensT 
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

■ HILfeTeLefon „GeWALT GeGen frAuen“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

■ TIerÄrZTLICHer noTDIensT
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 09./10.10.2021
Dr. Bretzinger, Glottertal, Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 
07641 54636
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10 – 18 Uhr versehen.

WICHTIGe rufnummern, noTDIensTe
unD BereITsCHAfTsDIensTe

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich 
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Die richtigen Hebel finden
Neues Online-Tool Ecocockpit zur Ermittlung der CO2-
Emissionen
Transparenz über die eigenen CO2-Emissionen wird für Un-
ternehmen immer wichtiger – ob unter dem Aspekt der 
Ressourcen- und Kosteneinsparung oder der Erfüllung von 
Kundenanforderungen. Mit Ecocockpit liefern die Indust-
rie- und Handelskammern in Baden-Württemberg jetzt ein 
kostenloses Online-Tool, das diese Werte mit wenig Auf-
wand ermittelt.
Wie genau Ecocockpit funktioniert, erfahren Interessierte 
in der begleitenden Online-Veranstaltungsreihe Klima-
schutz. Am 19. Oktober und 23. November geht es um die 
Anwendung von Ecocockpit, weitere Termine informie-
ren über Grünstrom (26. Oktober), verantwortungsvolles 
Lieferkettenmanagement (9. November) oder die Nach-
haltigkeitsberichterstattung (16. November). Die Online 
Veranstaltungsreihe läuft stets von 13:30 bis 15:00 Uhr; 
die Teilnahme ist kostenlos. Alle Infos und die Anmeldung 
unter www.bw.ihk.de/klimaschutz. Ecocockpit direkt findet 
sich unter www.ecocockpit-bw.de.

Gewerbe Akademie Freiburg

Korrekte Buchführung
Alle betrieblichen Zahlen richtig auszuwerten: Das ist das 
Ziel der Weiterbildung "Assistent/in Rechnungswesen 
(HWK)", die die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer in Freiburg anbietet.
Am 8. November beginnt das erste von drei Modulen zum 
Thema Buchführung. Der Unterricht (Mo./Mi.,18:00 bis 
21:15 Uhr) wird überwiegend über die Online-Lernplatt-
form Moodle abgehalten. Nur am ersten und letzten Tag 
findet der Kurs in Freiburg statt. Die Teilnahme wird über 
den Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
oder unter bestimmten Voraussetzungen auch aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds. Auskünfte dazu erteilt die 
Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-24. Infos im 
Netz: www.gewerbeakademie.de.

Fortbildung zur CNC/CAM-Fachkraft
Fachleute aus dem Metallbereich, die über Grundlagen der 
CNC-Technik verfügen, können sich an der Gewerbe Aka-
demie der Handwerkskammer Freiburg innerhalb von vier 
Monaten nebenberuflich auf die Prüfung zur CNC/CAM-
Fachkraft vorbereiten. Der Lehrgang beginnt am 9. Novem-
ber und findet Dienstag und Donnerstag am Abend sowie 
am Samstagvormittag statt. 
Die Teilnahme kann unter entsprechenden Voraussetzun-
gen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
oder über das Aufstiegs-Bafög gefördert werden. Weitere 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 
15250-24. Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Gemeinsame Feuerwehrübung
Am Samstag, 9. Oktober um 16:00 Uhr findet am und im 
Bau befindlichen „Maritatunnel“ (Brandbergtunnel) eine 
gemeinsame Übung der Freiwilligen Feuerwehren Elzach, 
Gutach im Breisgau, Waldkirch und Winden im Elztal statt. 

Alle Gemeinderäte, Ehrenkommandanten, Ehrenmitglie-
der sowie Alterskameraden sind herzlich eingeladen.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der Regelun-
gen der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass 
die „3G-Regelung“ (Geimpft – Genesen – Getestet) auf der 
gesamten Baustelle gilt.

DRK-Blutspendedienst bittet zur 
Spende
Täglich werden für Patienten in 
Deutschland bis zu 15.000 Bluttrans-
fusionen benötigt. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend 
zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. 
Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, 
werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, 
die auf Blutspenden angewiesen sind, ist schier unendlich.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überle-
benswichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforde-
rungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 
geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten 
freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit bestimm-
ter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nach-
schub an Blutspenden benötigt. Einige Blutbestandteile 
sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesun-
den Spendefähigen zur Spende:
Freitag, 15. Oktober
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Steinberghalle, Prechtal, Schrahöfe 8 
79215 ELZACH / PRECHTAL
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. Nach einer Impfung mit den 
in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist 
keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden 
können Spenderinnen und Spender am Folgetag der Imp-
fung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letz-
ten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurück-
gekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen 
Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das 
Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Gottesdienstzeiten
St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 6. Oktober
19:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben
St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 7. Oktober
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. euch. Anbetung
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St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 10. Oktober
09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Erntedank im Freien, bei 

jeder Witterung
St. Stephan, Oberwinden
Sonntag, 10. Oktober
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Auszeit-Andacht
„Die Sonnenblumen des Starez Kiriak“
Wir möchten Sie herzlich einladen, am Freitag, 8. Oktober 
um 19:00 Uhr mit uns  in der Kirche Mariä Krönung inne-
zuhalten, Atem zu holen, Kräfte zu sammeln und still zu 
werden vor Gott.
Auszeit in der Hektik des Alltags. Lebensnah und heraus-
fordernd soll unser „Auszeit“ Andacht sein und damit 
Impuls für den Alltag geben.
Wir freuen uns auf ihr/euer Kommen
Gemeindeteam Oberprechtal Mariä Krönung

Ab Oktober keine Anmeldung nötig für Gottesdienste
Ab 1. Oktober beenden wir in unserer Seelsorgeeinheit die 
Anmeldungspflicht für die Gottesdienste. Nach der Ver-
ordnung des Landes, ist allerdings weiterhin eine Regist-
rierung notwendig, sowie die Maskenpflicht als auch die 
gängigen Abstandregeln. Für die Registrierung liegen in 
unseren Kirchen Anmeldungszettel aus. Diese können auch 
zu Hause ausgefüllt werden. Am Eingang der Kirche bitten 
wir die Registrierungszettel in das vorbereitete Behältnis 
zu geben. In den Kirchen bitten wir Sie die ausgewiesenen 
Plätze einzunehmen, damit wird der Abstand gewährt.

Dank für den Ordnerdienst
Mit dem Wegfallen der Anmeldungspflicht zu den Gottes-
diensten, entfällt auch die Tätigkeit der Ordner. Ganz herz-
lich danken wir allen Frauen und Männern für die Bereit-
schaft diesen Dienst zu übernehmen. Es war nicht immer 
eine leichte Aufgabe, umso mehr verdient dieser Dienst 
unsere Anerkennung und unseren Respekt. Noch einmal 
allen einen ganz herzlichen Dank!

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
Oberwinden,   Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256, 
      Fax: 07682/ 8435
Mail:      hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 
      von 9:00 – 12:00 Uhr, 
      Mittwochnachmittag 
      von 15:00 – 18:00 Uhr
Elzach,     Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, 
      Fax: 07682 / 8083-10
Mail:      info@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
      von 09:00 – 12:00 Uhr 
      Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles für unsere Gemeinde
Unsere gemeinsamen Gottesdienste:
> Zu Erntedank:
Sonntag, 10. Oktober
10:00 Uhr   Johanneskirche Elzach mit GEMEINDEVER-

SAMMLUNG
Wir freuen uns über Ihre Erntegaben / „gefüllte Tüte Güte“ 
bis samstags in die Kirche
Sonntag, 17. Oktober
10:00 Uhr  Christuskirche Oberprechtal
Sonntag, 24. Oktober
10:00 Uhr  Johanneskirche Elzach

Liebe Leserin, lieber Leser,
Erntedank steht im Kalender, auch in meinem „inneren“ 
Kalender. Da sind die Gottesdienste im Anblick der bun-
ten Früchte aus Feld, Bäumen und Garten. Säen und Ernten 

sind nicht selbstverständlich. Haben das nur noch diejeni-
gen im Blick, die die Nahrungsmittel produzieren? Das Ern-
tedanklied singt: „Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm, dankt, und hofft auf ihn!“
Diese Dankbarkeit zeigt sich seit einigen Jahren auch mit 
der „Tüte Güte“. Sie stehen mit am Altar in unseren Got-
tesdiensten. Die Aktion lädt ein, Tüten mit haltbaren Le-
bensmitteln oder Hygieneartikeln für Menschen zu füllen, 
die mitten in unserer wohlhabenden Gesellschaft auf die 
„Tafel“ angewiesen sind.
Ernte-DANK: Meinen Wunsch für Sie und uns hat T. Willms 
so in Worte gefasst:

„Geben und Nehmen
Ich wünsche dir das Glück,
geben zu können,
in den Zeiten,
da deine Vorratskammern gefüllt sind
mit Kraft oder Geld, Zeit oder Liebe.
Ich wünsche dir das Glück,
nehmen zu dürfen
in den Zeiten,
da deine Ressourcen sich erschöpfen
und du schwach bist, arm und bedürftig.
Ich wünsche dir,
dass du in deinem Leben
beides erfährst:
das Glück zu geben und zu empfangen.“
Gesegnete Ernte-Zeit, immer wieder in Ihrem Leben!

Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen, melden Sie 
sich gerne bei mir, telefonisch oder per E-Mail.
Pfarrbüro:    Zollstockstr. 6, 79215 Elzach,
Öffnungszeiten:  dienstags,   10:30 bis 12:00 Uhr, 
      donnerstags,  15:00 bis 16:30 Uhr,
      07682 8281
E-Mail:     Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage:    www.eki-elzach-oberprechtal.de
Angebote für Kinder:  www.kirchemitkindern-digital.de
Homepage:    www.kirchenbezirk-em.de oder 
      www.ekiba.de

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Halbtageswanderung
Mittwoch, 13. Oktober
13:30 Uhr  Halbtageswanderung
    Treffpunkt: Rathaus Oberwinden

VdK Ortsgruppe Winden im Elztal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der VdK Ortsverband Winden im Elztal lädt seine Mitglie-
der am Freitag, 15. Oktober 2021 um 16:00 Uhr zu seiner 
diesjährigen Jahreshauptversammlung in das Gasthaus 
„Rebstock“ in Oberwinden ein.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Ortsverbandsvorsitzenden
4. Bericht des Kassenverwalters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Grußworte des Bürgermeisters
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8. Neuwahl des Gesamtvorstandes
 1. Vorsitzende
 2. Vorsitzende
 Schriftführer und Kassierer
 Frauenbeauftragte
 Beisitzer
9. Ehrungen
10. Ansprache des VdK Kreisvorsitzenden
11. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
VdK-Ortsverband Winden im Elztal

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

 
 

gemeinnützig I Kinderwünsche I Ehrenamt I Motivation I Freude I Lachen I   wir.fuer.haslachs.kinder@web.de 

Was: 
Baby- und Kinderkleidung, 

Kinderschuhe 
Spielsachen, Fahrzeuge, Betten, 

Kinderwagen, Babyschale, 
Alles für die Schwangerschaft 

Wann: Samstag, 
09.10.2021 

Verkauf: 
10.00 – 11.00 Uhr  

für Schwangere und Helfer 
 

11.00 – 12.30 Uhr und 
13.00 – 14.30 Uhr Wo: 

Stadthalle 
Haslach im 

Kinzigtal 

Tourist-Info Freiamt

Geführte Wanderung in Freiamt
Die Tourist-Information Freiamt bietet am Dienstag, 12. 
Oktober eine Wanderung mit dem Titel „Über den Rotzel“ 
mit dem Wanderführer Gerhard Rist an. Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr beim Wanderparkplatz Hünersedel. Es ist eine 
Anmeldung bei der Tourist-Information bis Montag 17:00 
Uhr unter Telefon 07645 9103-0 notwendig. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Es gelten die allgemeinen Abstands- 
und Hygieneregeln.

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Künstlerin Helga Bauer aus Waldkirch stellt bis zum 5. 
November im Kurhaus Freiamt ihre Bilder unter dem Titel 
„Vom Wachsen“ aus. Die Ausstellung ist täglich von 9:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten können auf-
grund von Veranstaltungen im Ausstellungsraum kurzfris-
tig abweichen.

Garten geöffnet bei Ursula Hauber
Ursula Hauber öffnet am Sonntag, 10. Oktober zwischen 
12:00 und 18:00 Uhr ihre Gartentür in Freiamt (Niedertal 
8) für Besucher:innen. Gäste können bei einem Spazier-
gang den herbstlichen Garten genießen und sich eine klei-
ne Auszeit vom Alltag gönnen. Es gelten die allgemeinen 
Abstands- und Hygienevorschriften. Der Eintritt kostet 3,50 
Euro. Feriengäste aus Freiamt haben mit der KONUS-Gäste-
karte freien Eintritt. Weitere Informationen erhalten Inter-
essierte unter Telefon 07645 1305 und 
www.ursulas-garten.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der Garten im oktober 2021
Tipp: Wenn der Fruchtfall bei Quitten einsetzt oder die gelbe 
Schale der Früchte aufhellt, kann geerntet werden. Verarbeiten 
Sie die Früchte rasch, da bei zu langer Lagerung Fleischbräune 
einsetzen kann und der Aromaverlust erhöht wird. Reife Quitten 
halten sich etwa 7 Tage im Kühlschrank. Ohne Kühlung sind es 
etwa 3 Tage. Quitten können unter anderem zu Saft, Gelee oder 
Marmelade verarbeitet werden.

empfindliche Knollen und Zwiebeln ausgraben und einlagern
Einige Zwiebel- und Knollenpflanzen sind nicht winterhart und 
sollten vor dem Winter ausgegraben und trocken und kühl, aber 
frostfrei gelagert werden. Dahlien und Indisches Blumenrohr wer-
den gerodet, wenn die ersten Fröste ihr Laub braun färben. Gla-
diolen sollten hingegen schon im Oktober aus der Erde genom-
men werden. Das Gleiche gilt für Montbretien – sie halten zwar 
einstellige Minustemperaturen aus, sind allerdings trotzdem sehr 
empfindlich, falls es kälter werden sollte. Schneiden Sie Laub und 
Blütenstände 2 – 3 cm der Pflanzen über der Bodenoberfläche 
ab. Mit einer Grabegabel vorsichtig aus dem Boden heben. Ver-
wenden Sie keinen Spaten, da die Knollen und Zwiebeln verletzt 
werden könnten. Diese sollten nun vorsichtig von Erdresten ge-
reinigt und trocken und kühl (etwa 10 °C) in Kisten oder Stellagen 
eingelagert werden. Das Winterlager sollte regelmäßig gelüftet 
und die Knollen und Zwiebeln ab und an auf Schimmelpilzbefall 
kontrolliert werden.

schneeglöckchen pflanzen
Wie Tulpen, Narzissen oder Blausterne, werden auch die Zwie-
beln der Schneeglöckchen vor den ersten Frösten zwischen Sep-
tember und Oktober gepflanzt. Üppig in Tuffs verteilt, gehören 
Schneeglöckchen zu den ersten blühenden Pflänzchen im Gar-
ten. Schon im Januar schaffen sie es, mit ihren Blütenköpfchen 
Schneedecken zu durchbrechen. Die Zwiebeln erwerben Sie am 
besten bei einem Gartenfachmarkt Ihres Vertrauens, sobald sie 
angeboten werden. Prüfen Sie mit leichtem Druck auf die Zwie-
beln, ob sie sich fest anfühlen und gesund aussehen. Wählen Sie 
einen langfristigen Standort für ihre Schneeglöckchen aus. Dann 
entwickeln sich durch Versamung oder Brutknollen im Laufe der 
Zeit dichte Horste. Lichter Schatten und humusreiche Erde rei-
chen den anspruchslosen Schneeglöckchen aus, um sich gut ent-
wickeln zu können. Besonders zeitig im Jahr aktive Insekten wie 
Hummeln nutzen die ab Februar blühenden Frühblüher, um nach 
den kalten Monaten wieder schnell ihre Energiespeicher auftan-
ken zu können.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.


